
1. 
Am 28. Februar begannen die faschistischen Länder 
USA und Israel einen Angriffskrieg auf den Iran. Das 

erste Mal in der Nachkriegsordnung versuchen die USA, ein 
anderes imperialistisches Land mit einem offenen Krieg in die 
Knie zu zwingen. Ihr Kriegsziel ist ein Regimewechsel von US-
Gnaden. Gezielte Hinrichtung von Regierungsmitgliedern an-
derer Länder oder Angriffskriege ohne jede Legitimation  - das 
sind faschistische Methoden. Faschismus und Krieg wirken 
wie gegenseitige Brandbeschleuniger. Ohne den Faschismus 
könnte man einen solchen Krieg gar nicht führen. Denn dann 
gibt es keine Hemmschwellen mehr. Schon jetzt muss man 
von Tausenden Toten ausgehen.

2. 
Der Hintergrund ist die offene Krise der Neuorgani-
sation der internationalen Produktion, die sich zuse-

hends verschärft und vertieft. Bei Strafe ihres Untergangs füh-
ren die Imperialisten eine gegenseitige Vernichtungsschlacht. 
Trump und Netanjahu wollen die imperialistischen Konkur-
renten Russland und China zurückdrängen und die Region un-
ter ihrer Vormacht neu ordnen.  Dieser Krieg um die rohstoff-
reiche Region ist eine neue Qualität der zwischenimperialisti-
schen Widersprüche. Er könnte einen 3. Weltkrieg einleiten.

3. 
Im Iran herrscht seit Jahrzehnten ein grausames fa-
schistisches Mullah-Regime. Es hat sich in den letzten 

Jahren selbst zu einer neuimperialistischen Macht entwickelt, 
die die eigene Arbeiterklasse ausbeutet, Massaker an Mas-
sendemonstrationen verübt und aggressiv im Ausland seine 
Interessen durchsetzt. Das iranische Regime setzt, motiviert 
von fanatischem Faschismus, darauf, immer mehr Länder in 
den Krieg einzubeziehen und einen NATO-Bündnisfall zu pro-
vozieren. 

4. 
Immer mehr Länder werden in den Krieg hineingezo-
gen. Die Region brennt. Auch Deutschland, Großbri-

tannien oder die Türkei stellen sich in der Region auf. Israel 
startet eine Bodenoffensive im Libanon. Das alles ist brand-
gefährlich mit einschneidenden globalen Auswirkungen: Die 
Folgen für die Umwelt sind dramatisch, ebenso für die ohne-
hin verschärfte soziale Lage der Massen. Schon steigen welt-
weit die Energiepreise.

5. 
Ausgerechnet die Faschisten Trump und Netanjahu 
präsentieren sich als Befreiungskämpfer. Die Wahl 

zwischen zwei faschistischen Regimen ist aber die Wahl zwi-
schen Pest und Cholera. Wirkliche Befreiung kann nur durch 
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die Arbeiterklasse zusammen mit den breiten Massen er-
kämpft werden, im Iran mit einer antifaschistisch-demokrati-
schen Revolution mit der Perspektive des echten Sozialismus.

6. 
Das heutige Völkerrecht verbietet zu Recht Präventiv-
kriege und  Eingriffe in die territoriale Integrität an-

derer Länder. Es soll nun endgültig in die Geschichtsbücher 
verbannt werden. Das Selbstbestimmungsrecht eines jedes 
Volks muss verteidigt werden! Deutschland entwickelt sich 
unter Kanzler Merz noch rasanter als bisher zu einem beson-
ders aggressiven Kriegstreiber auf der Welt. Ein Kriegseintritt 
durch Deutschland wird bereits in Erwägung gezogen. Berech-
tigt gingen Schüler diese Woche in über 140 Städten auf die 
Straße, weil sie nicht bereit sind, für eine solche Regierung in 
den Krieg zu ziehen!

7. 
Die Herrschenden in den USA, im Iran sowie in Israel 
stehen im Feuer der Kritik: Millionenfach formiert sich 

Widerstand, 30 Millionen demonstrierten gegen den Völker-
mord in Gaza, Hunderttausende gingen gegen die ICE-Truppen 
in den USA oder gegen die Überfälle auf Rojava und  das Mas-
saker durch das iranische Regime auf die Straße. In Deutsch-
land beteiligten sich in zwei Jahren sieben Millionen Men-
schen an Demonstrationen gegen die faschistische AfD. Rund 
um den Globus entwickeln sich Kämpfe gegen die Kriegstrei-
berei. Arbeiterkämpfe beleben sich. Hafenarbeiter führten ei-
nen internationalen Streiktag gegen Waffenlieferungen durch. 
Der Imperialismus ist nicht allmächtig. Auf Dauer kann kein 
Krieg gegen die Massen der Welt geführt werden. Die Mensch-
heit ist nicht bereit, in Weltkrieg, Barbarei und Faschismus un-
terzugehen!

8. 
Diese Entwicklung destabilisiert beschleunigt das 
imperialistische Weltsystem. So gefährlich das alles 

ist – so sehr schaufelt sich die herrschende Klasse auch ihr 
eigenes Grab. Eine Revolutionierung der Massen rund um den 
Globus wird früher oder später die Folge sein. Überall auf der 
Welt braucht es jetzt gestählte marxistisch-leninistische Par-
teien sowie eine gut organisierte Front gegen Faschismus, 
Krieg und Umweltzerstörung. Erst sozialistische Gesellschaf-

ten bringen dauerhaften Frieden, Freiheit, Demokratie und 
Einheit von Mensch und Natur. Die fortschrittlichen Menschen 
der Welt sind gefordert, gemeinsam das Banner der interna-
tionalen Solidarität zu erheben. Dafür gilt es, massenhaft mit 
der kleinbürgerlich-faschistischen und kleinbürgerlich-anti-
kommunistischen Denkweise fertig zu werden. Marxistisch-
leninistische Aufklärungsarbeit und Bewusstseinsbildung ist 
Trumpf!

 Die MLPD fordert die sofortige Beendigung des faschi-
stischen Kriegs gegen den Iran und die Massen des Mitt-
leren Ostens durch die USA und die Regierung Israels! 
Kampf dem Faschismus auf der ganzen Welt! Sofortiger 
Stopp der Waffenlieferungen und Kooperation der deut-
schen Regierung für diesen Krieg! Abbruch aller diploma-
tischen Beziehungen zum faschistisch-zionistischen Israel 
und dem Iran und der Geschäftemacherei der deutschen 
Monopole dort! Unterstützt den Zusammenschluss der 
Volksmassen Kurdistans, Palästinas oder des Iran! Für die 
Stärkung der revolutionären Weltorganisation ICOR und 
der United Front!

 Unterstützt fortschrittliche Demonstrationen wie die 
Montagsdemonstrationen und Ostermärsche! Für einen  
Kampftag der Weltfriedensbewegung!

 Weder Mullah noch Schah!Demokratie, Freiheit und ech-
ter Sozialismus für die Völker des Iran! Proletarier aller 
Länder, vereinigt euch! 

 Proletarier aller Länder und Unterdrückte, vereinigt euch! 
Vorwärts zu vereinigten sozialistischen Staaten der Welt!

 Organisiert euch in der MLPD und ihrem Jugendverband 
REBELL!

Vollständige Erklärung, weitere Infos sowie Termine für 
Kundgebungen: www.rf-news.de
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